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Wie sportlich ist die
Landesausstellung?
Im Mai 2002 wird im Dreiseen-Gebiet (Neuenburger-, Bieler- und Murtensee) die Landesausstellung

Expo.02 eröffnet. BrunoTschanz, Expo-Koordinator der Sportbereiche
am BundesamtfürSport Magglingen,kann in diesem Zusammenhang
über erste konkrete Entscheide informieren.

Hans Altorfer

Ganz
festgelegt sind die sportlichen

Vorhaben noch nicht, aber vieles hat
bereits sichtbare Umrisse. Das einzig

Beständige in der Vergangenheit seien
die laufenden Veränderungen gewesen,
so BrunoTschanz,dersich seit langem mit
dem Thema Sport und Expo beschäftigt.
Abgesehen von vielen Veränderungen
sind jedoch die damals geplanten drei
Standbeine geblieben. Es werden
Veranstaltungen durchgeführt, Sport ist ein

Ausstellungsthema, und Magglingen will
sich als Aussenstation aktiv beteiligen.

Finals in Yverdon
Bezüglich Veranstaltungen kann Bruno
Tschanzvon bereits laufenden Vorbereitungen

berichten. 30 Sportverbände wollen
mitmachen. Ausscheidungswettkämpfe

haben begonnen,diedann während rund
fünf Wochen in Yverdon zu Finals führen.
Es wird die ganze Palette der Sportarten
zum Zuge kommen: Hallensport,
Freiluftsport, Wassersport-ja sogar der Winters

port. Neben den Wettkämpfen Wirdes
aber auch Vorführungen geben, und die in

Asien stattfindende Fussball-WM soll

irgendwieeingebaut werden.

Swiss City Power Gigathlon
Ein Anlass besonderer Art, der die ganze
Schweiz berührt, in Yverdon gestartet und

am 14. Juli in Biel beendet wird, ist der
«Swiss City Power Gigathlon». Es handelt
sich dabei um ein Etappenrennen rund

um die Schweiz mit einer Gesamtdistanz

von 1378 km. Diese Strecke ist mittels fünf
verschiedenen Fortbewegungsmitteln zu

bewältigen: Laufen, Rad, Mountainbike,
Inline oder Rollstuhl und Schwimmen.

Modell der «Arteplage» in Yverdon, wo sich der Sport mit den Themen
«Emotionen und Leistung» präsentieren wird.

Das Rennen kann alleine - ein allerdings
fast unmöglich scheinendes Unterfangen-in

5er-Teams(pro Disziplin 1 Teilneh-

mer/-in)odermit Mannschaften von 6 bis

35 Teilnehmenden, die sich unterschiedlich

ablösen, bestritten werden. Die
Vorarbeiten laufen seit längerem und haben
Interesse geweckt. Der organisatorische
Aufwand ist zwar gross, aber der Anlass

verspricht Spannung über eine längere
Zeit.

Emotionen und Leistung
Für die ganze Dauer der Expo ist auf der

«Arteplage» Yverdon ein Ausstellungspavillon

in Vorbereitung, der den Themen
Emotionen und Leistung gewidmet ist. Es

soll zu Begegnungen mit Spitzenathleten
und -athletinnen kommen, die Zuschauer
sollen mit bewegten Bildern die Geschichte

und die Faszination der Geschwindigkeiterleben

und können auch selber aktiv
werden, ohne dass sie in den Trainingsanzug

wechseln müssen. Auf Fahrrädern
kann die eigene Geschwindigkeit gemessen

und mit andern Sportarten in Verbindung

gebracht werden.

Kulturstrasse in Magglingen
Im Zusammenhang mit Magglingen wird
für Jugendliche an verschiedenen Orten
rund u m den See eine Art Kulturstrasse

organisiert, auf der sie verschiedene
Kulturelemente wieTheater,Tanz, Malerei selber
aktiv erleben können. Kunst wird auch in

Magglingen ein Thema sein, indem sich

Künstler in einem Pavillon mit der Bewegung

auseinander setzen. Am Schlusstag
der Expo soll eine Vernissage stattfinden.
Daneben werden auch in Magglingen
traditionelle Anlässe in den Rahmen der Expo

gestellt wie der Behinderten-Sporttag
oder Schweizerische Schul-Sporttag. m
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